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Regierungsratsbeschluss vom 20. Juni 2023  

 

 

 

Ratschlag Soziales Wohnen Basel-Stadt  P230672 

Pilotprojekte «Koordinationsstelle prekäre Wohnverhältnisse», «Housing 
First» sowie «Zentrale Anlaufstelle für niederschwelliges Wohnen»; Zwi-
schenbericht und Aufhebung  P220028 

Anzug Georg Mattmüller und Konsorten betreffend soziale Wohnbera-
tung/Wohnhilfe  P165270 

Anzug Jürg Meyer und Konsorten betreffend Bereitstellung von Wohnungen 
für Menschen mit besonderen Schwierigkeiten auf dem Wohnungsmarkt  P165272 

Motion Oliver Bolliger und Konsorten betreffend einem Stadthotel gegen die 
Obdachlosigkeit (Umsetzung von Recht auf Wohnen)  P215422 

Anzug Tonja Zürcher und Konsorten betreffend Überprüfung und Erweite-
rung der Angebote für Obdachlose in der Stadt unabhängig von Anmelde-
kanton und Aufenthaltsstatus  P215513 
 

 
 

 
 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Georg 
Mattmüller und Konsorten betreffend «soziale Wohnbera-
tung/Wohnhilfe» abzuschreiben. 

3. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Jürg Meyer 
und Konsorten betreffend «Bereitstellung von Wohnungen für Men-
schen mit besonderen Schwierigkeiten auf dem Wohnungsmarkt» ab-
zuschreiben.  

4. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat die Motion Bolliger und 
Konsorten betreffend «einem Stadthotel gegen die Obdachlosigkeit 
(Umsetzung von Recht auf Wohnen)» als erfüllt abzuschreiben. 

5. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat den Anzug Tonja Zür-
cher und Konsorten «betreffend Überprüfung und Erweiterung der An-
gebote für Obdachlose in der Stadt unabhängig von Anmeldekanton 
und Aufenthaltsstatus» abzuschreiben. 
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Begründung 

Der Regierungsrat legt dem Grossen Rat das «Gesamtkonzept soziales 
Wohnen Basel-Stadt» vor. Damit will er in Zukunft im Bereich des Sozialen 
Wohnens eine einheitliche langfristige Strategie verfolgen und die unter-
schiedlichen Projekte, welche er bisher in diesem Bereich initiiert hat, unter-
einander abstimmen. Gestützt auf eine Auslegeordnung aller aktuell existie-
renden Angebote in Basel-Stadt hat der Regierungsrat den notwendigen 
Handlungsbedarf eruiert und beschlossen, für welche Zielgruppen er welche 
Angebote erstellen will. Er beantragt dem Grossen Rat ab 2024 diverse  
Massnahmen zur Umsetzung.  
 

                                                                                            
 

 


